
Thom s-H einrich,  L iese lo tte

Angeste ll te  und Journalis t in

Chefreporter u nd M itg lied  
des R edaktionskollegium s  
des „N euen D eutsch land“

Berlin

DFD -Fraktion

Geboren am 29. September 1920 in Berlin als Tochter eines 
Angestellten. Volksschule und Aufbauschule. 1937—1939 
kaufmännische Lehre. 1939 Stenotypistin, 1940 Sekretärin, 
seit 1946 als Redaktionsvolontär, Redakteur, Abteilungsleiter, 
Chefreporter und Mitglied des Redaktionskollegiums tätig. 
1946 FDGB. 1947 VDJ und SED, 1948-1949 Sekretär der 
SED-Betriebsgruppe, 1953 BGL-Mitglied, 1958—1960 Partei
leitungsmitglied im „Neuen Deutschland“. 1954—1955 Stu
dium an der DASR „Walter Ulbricht“, Potsdam-Babelsberg. 
Seit 1957 Mitglied des Zentralrates der FDJ. 1963 DFD. 
Seit 1963 Berliner Vertreter in der Volkskammer.
Vaterländischer Verdienstorden in Silber, Verdienst
medaille der DDR, viermal Medaille „Für ausgezeichnete 
Leistungen“, Dr.-Theodor-Neubauer-Medaille in Gold, 
Franz-Mehring-Medaille.
Mitglied des Ausschusses für Volksbildung.
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